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Wenn am Freitag nach den 
Sommerferien um sechs Uhr 
Abends Streetbands die Freie 
Strasse runter marschieren, 
wird die Stadt vom «Bebbi sym 
Jazz» erfasst.
 
Herzlich willkommen zum 34. «Em 
Bebbi sy Jazz». Alt bekannt und 
doch immer wieder neu präsentiert 
sich unser Jazz-Festival: Innerhalb 
von sieben Stunden und einem 
Festrayon von 700 mal 700 Meter 
spielen 80 überwiegend regionale 
Jazzformationen mit über 500 Mu-
sikern auf. Dies ist das Geheimnis 
des «Em Bebbi sy Jazz» – dies macht 
die Atmosphäre dieses einmaligen 
Anlasses aus. 

Den vielen Jazzliebhabern soll also 
auch in diesem Jahre ein fröhliches 
Sommer-Festival an einem einzigen 
Abend geboten werden. Dazu wer-
den Jazzbands aus der gesamten Re-
gion mit Stilrichtungen von New 
Orleans, Blues, Swing bis Be-Bop 
engagiert. Diese Bands dürfen sich 
einem zahlreichen interessierten 
Heimpublikum präsentieren. Der 
Grossteil der Besucher kommt ge-
wohnt aus der Nordwestschweiz 
sowie der südbadischen und elsäs-
sischen Nachbarschaft. Aber auch 
immer mehr Gäste aus anderen 
Teilen der Schweiz sowie dem 

Ausland zieht es am Freitag nach 
den Basler Schulsommerferien in 
die Basler Innenstadt. 

Auch in diesem Jahre erhält unser 
Programm eine besondere Note: 
Seit wenigen Jahren stellen wir 
eine Stilrichtung speziell hervor, 
dies neben der gewohnten Breite 
des musikalischen Programms. 
Waren es 2015 der Manouche- oder 
Zigeunerjazz und im letzten Jahr 
die Singer-Songwriter so steht 
2017 die lateinamerikanische Musik, 
der Latin oder Latin Jazz im Fokus. 
Diese Sparte bewegt sich vom bra-
silianischen Bossa Nova über Mer-
enge, Salsa bis zum jamaikanischen 
Reggae. Latin beeinfl usst den Jazz 
immer mehr – es fi nden wunderba-
re Entwicklungen statt. Latin oder 
Latin-Jazz erfreut sich zunehmend 
grösserer Beliebtheit. Und: Was passt 
besser zur sommerlichen innerstädti-
schen Stimmung als die leichten, 
teils mitreissenden, teils aber auch 
sanften lateinamerikanischen Rhyth-
men. Lassen Sie sich deshalb 
überraschen von neun speziell 
ausgewählten Bands, hören Sie 
hinein und tanzen oder feiern 
Sie mit!
 
Das Jazzfest-Organisationsteam ist 
überzeugt, dank der Mischung aus 
Bekanntem und dem gewählten 

Latin-Fokus auch in diesem Jahre 
einen speziellen «Em Bebbi sy Jazz» 
bieten zu können. Latinmusik wird 
im Herzen des Festareals, das heisst 
im Schmiedenhof, auf der neu for-
mierten Bühne beim Rümelins-
platz sowie auf dem Andreasplatz 
präsentiert. Dort – etwas versteckt 
– steht schon seit einigen Jahren 
eine Latin-Bühne.

Der im vorletzten Jahr zelebrierte 
Manouche-Jazz hat am Gemsberg 
defi nitv eine eigene Bühne erhalten, 
bleibt dem Anlass also treu und 
zieht seit zwei Jahren sein eigenes 
Publikum an. Singer-Songwriter sind 
über das ganze Festareal verteilt. 
Lassen Sie sich überraschen.

Die Studenten der Hochschule für 
Musik FHNW bespielen wiederum 
ihren lauschigen Spielort vis-à-vis 
des Restaurants Löwenzorn: im Hof 
«zum grünen Helm». Und auch die 
zehn Street- oder Marchingbands 
treten in diesem Jahr nicht nur in den 
Strassen sondern auch auf eigener 
Bühne auf, in diesem Jahr sogar auf 
deren zwei! Neben dem Plätzli im 
Gerbergässlein steht neu zuoberst 
am Spalenberg eine zweite Street-
band-Bühne für das Publikum bereit.

Freuen wir uns also auf die 34. 
Ausgabe des «Em Bebbi sy Jazz». 

Und danken wir all jenen, welche 
unseren Anlass fi nanziell, ideel und 
organisatorisch ermöglichen. Allen 
voran den Sponsoren, Gönnern 
und Partnern, den Restaurations-
betrieben, Behörden, Anwohnern 
und natürlich auch unserem Print-
Medienpartner, der bz Basel. Vielen 
Dank!

Wie üblich gehört ein grosser Dank 
insbesondere den vielen Musike-
rinnen und Musikern und Ihnen, 
geschätzte Besucherin oder ge-
schätzter Besucher. Die wunder-
bare Begegnung von regionalem 
Jazz und regionalem Publikum 
macht diesen einmaligen Anlass 
aus. Dies seit 34 Jahren!

Peter Eichenberger
Präsident Organisationsteam 
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Herzlich willkommen 
zu « Em Bebbi sy Jazz » ! 

Auch nach über 30 Jahren ist «Em 
Bebbi sy Jazz» DER Anlass, um sich 
nach der Sommerpause und den Fe-
rien im In- oder Ausland wieder mit 
Freunden in der Basler Innenstadt 
zu treffen und über die vergangenen 
Wochen zu sinnieren. Es wird auch 
in die Zukunft und auf das 2. Halb-
jahr geschaut. Die Jazzmusik und die 
Verpfl egungsmöglichkeiten an den 
vielen Bars und Ständen unterstrei-
chen dieses gemütliche Beisammen-
sein auf angenehme Art und Weise.
Mit seinen vielen Bühnen und den 
tollen Platzkonzerten ist «Em Bebbi 
sy Jazz» ein Highlight des Spätsom-
mers. Die Innenstadt wird mit toller 
Musik bespielt, Gross und Klein, Jung 
und Alt lauschen gemeinsam den Jazz-
Klängen und bei hoffentlich gutem 
Wetter füllt sich die Stadt im Nu mit 
Besuchern aus der gesamten Region. 

Und einmal mehr wird an diesem 
Abend bewiesen: Musik verbindet!
Ich freue mich auf dieses tolle High-
light, welches ich jedes Jahr sehr 
gerne besuche. Dabei spüre ich, wie 
die Musikerinnen und Musiker und 
die Besucherinnen und Besucher 
richtig glücklich sind, ich merke je-
weils auch, wie wichtig die vielen 
Helferinnen und Helfer sind, die sich 
engagieren und diesen Event einzig-
artig machen. Ihnen sei an dieser 
Stelle ganz besonders gedankt.
Nun wünsche ich Ihnen allen einen 
unbeschwerten Jazz-Abend in unse-
rer wunderschönen Innenstadt und 
einen tollen Spätsommer mit vie-
len lauen Nächten und schönen 
Klängen.

Joël Thüring
Präsident des Grossen Rates 

des Kantons Basel-Stadt

DER Event nach den 
Sommerferien 
für Gross und Klein!

Die Sommerferien sind vorbei. Ein 
besonderer Höhepunkt steht be-
vor. Einmal mehr wird Basel zur 
Musikstadt. Die Menschen fl anie-
ren durch die Gassen und genie-
ssen die musikalischen und kuli-
narischen Leckerbissen. «Em Bebbi 
sy Jazz» wird dieses Jahr zum 34. 
Mal durchgeführt. Er bringt rund 
70'000 Menschen nach Basel. 500 
Musikerinnen und Musiker spielen 
auf 30 Bühnen. Der Marktplatz, 
viele Gassen und Innenhöfe wer-
den zu Openair-Bühnen. Men-
schen begegnen sich und erfreuen 
sich an den vielseitigen musikali-
schen Beiträgen. Was seinerzeit 
mit der Strassenmusik in New 
Orleans begann, fi ndet heute als 
eine der weltweit grössten Ver-
anstaltungen statt. Neu soll Latin 
Jazz besonders auch die jüngere 

Generation an den Anlass locken. 
Lateinamerikanische Rhythmen 
von Salsa bis Cha-Cha-Cha, von 
Bolero bis Bossa Nova werden das 
Publikum begeistern. 
Fats Waller, Jazz-Pianist der 20er 
und 30er Jahre, in Harlem, äusserte 
sich einst folgendermassen: «Jazz 
ist nicht, was du machst, sondern 
wie du es tust»: Weich, schmel-
zend, kraftvoll und dynamisch. 
Der Jazz ist ein spezielles Lebens-
gefühl. Kommen Sie vorbei, brin-
gen Sie Freunde mit und geniessen 
Sie einen klangvollen und unver-
gesslichen Jazzabend unter freiem 
Himmel!

Elisabeth Augstburger
Präsidentin des Landrates

des Kantons Basel-Landschaft

Ein musikalischer 
und kulinarischer 
Leckerbissen

PLATZHALTER


